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Zitat des Monats
„Amen,  amen,  ich  sage  euch:  Wer  an  mich  glaubt,  wird  die  Werke,  die  ich  vollbringe,  auch 
vollbringen und er wird noch größere als diese vollbringen, denn ich gehe zum Vater.“ Joh 14,12

Geistlicher Impuls

Liebe Freunde von Carlo!

Geht  es  Ihnen  auch  so?  Ich  stehe  noch  sehr  unter  dem  Eindruck  der 
Ankündigung, dass Carlo bald heilig gesprochen werden kann. Eine Freude für 
Carlo,  aber  auch  für  uns  alle,  die  wir  mit  ihm  verbunden  sind.  So  ist  die 
Nachricht  aus  Rom ein  passender  Anlass,  über  diese  Verbundenheit  mit  den 
Heiligen tiefer nachzudenken. Denn sie ist für uns ein großes Geschenk! Um das 
zu verstehen, ist es gut, auf die Eucharistie zu schauen, denn die Eucharistie ist 



der  Mittel-  und  Kulminationspunkt  allen  kirchlichen  Lebens.  Die  Eucharistie,  das  ist  der  sich 
verschenkende Jesus, der sein Leben hingibt für das Heil der Menschen. So sagt Jesus im Priester:  
"Das ist mein Leib der für euch hingegeben wird."  Und so dürfen wir dann Christus in seinem 
hingegebenen Leib in der heiligen Kommunion empfangen. Das bedeutet: Christus verschenkt sich 
GANZ, mit seiner Gottheit und Menschheit, mit Leib und Seele, mit allem, was zu ihm gehört.  
Gehören wir zu Ihm? Wir wissen, dass jeder von uns durch die Taufe ein Glied am Leib Christi ist.  
Als Seine Glieder gehören wir naturgemäß ganz und gar zu Jesus. Also werden wir in der heiligen 
Kommunion an alle Kommunizerenden ganz verschenkt, so wie ER sich  ganz verschenkt. Und 
umgekehrt empfangen wir in der heiligen Kommunion auch alle, die zu Jesus gehören. Was wir hier 
betrachten, geht weit über das hinaus, was unser Verstand erfassen könnte. Aber es ist doch eine  
Realität im Glauben. Im Himmel werden wir es sehen und erfassen, was wir jetzt nicht erfassen 
können. Wir sind in Christus aneinander verschenkt und zwar viel mehr und tiefer, als man hier in  
diesem Leben rein irdisch aneinander verschenkt sein könnte. In Christus sind wir füreinander zur 
Speise geworden und das geht weiter, als alles, was in dieser Welt denkbar ist. Ich finde, es ist ein  
wunderschöner Gedanke im Hinblick auf all die Menschen, die wir lieb haben. Aber dazu gehören 
auch  die  Heiligen  im  Himmel.  Bitte  betrachten  Sie  das  Gesagte  mal  im  Hinblick  auf  ihre 
"Lieblingsheiligen"! Beispielhaft tun wir es mit Carlo. In Jesus ist jeder von uns an ihn verschenkt  
und er an jeden von uns. Und zwar ganz, so wie Jesus sich jedem von uns ganz schenkt. So ist seine 
Freude ganz und gar unsere Freude und unsere Freude gehört auch ganz ihm. Sein Fest ist unser 
Fest und wo wir feiern, da feiert auch er mit. Was ihm gehört, gehört uns und was uns gehört, gehört 
ihm. Wir glauben das - Carlo darf im Himmel erleben, was wir uns kaum ansatzweise vorstellen 
können. Der Ausgangspunkt ist die Eucharistie und so ist es sehr angemessen, nach der heiligen 
Kommunion all das mit zu betrachten. Wenn Jesus unser Herz erfüllt, dann erfüllt - wie es ein Lied 
sagt - der ganze Himmel unser Herz, denn wo Jesus ist da ist der ganze Himmel. All das gehört zum 
Schönsten, was ich mir überhaupt nur vorstellen kann ...

Einander verbunden - durch die Eucharistie mehr als wir uns vorstellen 
Euer Pfarrer Peter Bierschenk

Neuigkeiten

23. Mai 2024: Das zur Heiligsprechung notwendige Wunder auf Fürsprache des seligen 
Carlo Acutis wurde vom Papst anerkannt. 

„Am 1. Juli ist dann ab 9 Uhr im Konsistoriums-Saal im Apostolischen Palast ein 
Ordentliches Konsistorium mit der Entscheidung über einige Heiligsprechungsverfahren 

angesetzt. Unter anderem erwarten die Gläubigen den Termin für die Heiligsprechung des 
im Teenageralter verstorbenen Italieners Carlo Acutis, ebenso wie des Tiroler Märtyrers 
Engelbert Holland, der gemeinsam mit sieben Gefährten heiliggesprochen werden soll. „
Quelle: https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2024-06/papst-franziskus-liturgisches-

programm-juni-september-2024.html

„Wie das Presseamt des Vatikans mitteilte, hat Papst Franziskus ein Wunder, das auf die Fürsprache 
des seligen Carlo Acutis geschehen ist, anerkannt und Papst Franziskus hat das Dikasterium für die 
Selig- und Heiligsprechungsprozesse ermächtigt, das entsprechende Dekret zu veröffentlichen. Auf 
dieser wird Carlo zu einem noch festzulegenden Zeitpunkt zum Heiligen erklärt und damit vom 
lokalen  Kult,  der  der  dem  Status  eines  Seligen  entspricht,  zum  universellen  Kult,  der  die 
heiliggesprochenen Heiligen kennzeichnet.   Die Kirche von Assisi jubelt. Gelobt sei der Herr, der 
Großes  tut,  um  unsere  Begeisterung  für  christliche  Konsequenz  und  die  Verkündigung  des 
Evangeliums zu beflügeln.

Dank gebührt auch dem Heiligen Vater, der das Werk Gottes unterstützt. Da ich mich noch in Rom 
befinde, wo die CEI zu Ende geht, werde ich voraussichtlich am Abend in Assisi ankommen, um 
dem Herrn in der Eucharistiefeier zu danken.



Aber schon jetzt schließe ich mich den Gläubigen an, die im Heiligtum sind, um ein Gebet des 
Lobes zu sprechen. Möge der Herr sein Werk durch das Zeugnis des seligen Carlo fortsetzen. Erst  
nach  seiner  Heiligsprechung  kann  er  als  "Heiliger"  bezeichnet  und  mit  der  den  Heiligen 
gebührenden liturgischen Verehrung verehrt werden. Liturgisch bleibt also alles beim Alten. Aber 
wir drücken unsere Freude mit Jubel aus zusammen mit seiner Familie, besonders mit seinem Vater 
Andrea und seiner Mutter Antonia,  und mit allen Verehrern von Carlo,  die in der ganzen Welt 
verstreut  sind.  Möge  er  beim  Herrn  erlangen,  dass  wir  ihn  so  lieben,  wie  er  ihn  geliebt  hat, 
besonders in der Heiligen Eucharistie. Ich freue mich auf ein Wiedersehen und segne euch von 
Herzen.“

+ Domenico Sorrentino, Bischof

Assisi, 23. Mai 2024
(Quelle:https://www.assisisantuariospogliazione.it/2024/05/23/beato-carlo-acutis-riconosciuto-il-miracolo-da-parte-del-papa/)

• Mitteilung des Postulators, Dr. Nicola Gori

Wir  preisen  den  Herrn  für  diese  großartige  Nachricht!  Heute,  Donnerstag,  23.  Mai,
empfing  Papst  Franziskus  in  Audienz 
Kardinal  Marcello  Semeraro,  den 
Präfekten des Dikasteriums für die Selig- 
und  Heiligsprechungsprozesse,  und 
ermächtigte  dasselbe  Dikasterium,  das 
Dekret über das dem seligen Carlo Acutis 
zugeschriebene Wunder zu verkünden. Mit 
dieser  Entscheidung  des  Papstes  ist  der 
erfolgreiche Abschluss der Causa erreicht 
und  der  Weg  für  die  Heiligsprechung 
geebnet.  Der  Papst  wird  in  Kürze  ein 
ordentliches  öffentliches  Konsistorium 
einberufen, in dem er den Termin für die 
Zeremonie  der  Heiligsprechung  festlegen 
wird.
Wir danken dem Herrn,  dass er in seiner 
Vorsehung  dafür  gesorgt  hat,  dass  Carlo 
Acutis  in  das  Heiligenverzeichnis 
aufgenommen wird. 

Unser  Dank  ergeht  auch  an  Papst 
Franziskus, der diesen letzten Schritt im Heiligsprechungsprozess genehmigt hat. Wir danken den 
Gläubigen auf der ganzen Welt, die dafür gebetet haben und weiterhin Carlo Acutis anrufen werden.

Dr. Nicola Gori
Postulator der Heiligsprechung



• Erläuterung des Wunders, das diese Woche im Vatikan anerkannt wurde und das die 
baldige Heiligsprechung des seligen Carlo Acutis ermöglichen wird. 

• Die  Bildzeitung  schreibt:  „Nach  „Like“  vom  Papst:  Erster  Influencer  (†15)  wird 
heiliggesprochen

„Rom – Carlo sitzt jetzt auf der Cloud und schaut auf uns herab. Papst Franziskus (87) hat heute 
den  Weg  direkt  in  den  Himmel  für  den  ersten  Millennial  frei  gemacht.  Im  Verfahren  zur 
Heiligsprechung des Influencers Carlo Acutis (†15) hat der Papst ein „Like“ gegeben.“

Ganzer  Artikel  unter:  https://www.bild.de/news/ausland/vatikan-papst-franziskus-wird-influencer-
15-heiligsprechen-6650b3b0bade7176939c3b7b

• DER STANDART schreibt: Carlo Acutis,  mit 15 verstorbener Computerguru, wird 
zum Heiligen

Der Teenager stellte sein Leben in den Dienst des Glaubens. Nach zwei anerkannten Wundern will  
der Papst den 2006 verstorbenen Jugendlichen heiligsprechen 
(Quelle: https://www.derstandard.at/story/3000000221474/carlo-acutis-mit-15-verstorbener-
computerguru-wird-zum-heiligen)

• VATIKAN NEWS schreibt: Antonia Acutis: Mein Sohn als Lehrer des Lebens und des 
Glaubens

Nach der Anerkennung des Wunders durch den Papst, das zur Heiligsprechung ihres Sohnes führen 
wird, drückt die Mutter des zukünftigen Heiligen Carlo Acutis ihre Freude über eine Nachricht aus,  
die nicht nur von ihrer Familie, sondern auch von vielen anderen Menschen erwartet wird, die in 
allen Teilen der Welt im Gebet mit Carlo verbunden sind und ihm ihre Fürbitte anvertrauen.
(Quelle: https://www.vaticannews.va/de/vatikan/news/2024-05/antonia-acutis-mein-sohn-als-lehrer-
des-lebens-und-des-glaubens.html)

• The New York Times schreibt: „Italian Teenager to Become the First Millennial Saint
Pope Francis attributed a second miracle to Carlo Acutis, one of the last steps toward canonization. 

Quelle: https://www.nytimes.com/2024/05/23/world/europe/carlo-acutis-saint-catholic.html 

https://www.nytimes.com/2024/05/23/world/europe/carlo-acutis-saint-catholic.html
https://www.youtube.com/watch?v=6Vs0Wpx6-NU


• WELT schreibt: „Er war Millennial – und wird jetzt schon heiliggesprochen“
„Die Generation Y kommt langsam in die Jahre. Sie erlebte das Ende des Kommunismus und eine 
beginnende  Kommunikationsrevolution.  Jetzt  könnte  es  bald  einen  ersten  Millenial  geben,  der 
heiliggesprochen wird. Die Technologie, die seine Generation prägte, spielt dabei eine große Rolle.“
Quelle:  https://www.welt.de/kultur/article251826160/Carlo-Acutis-Er-war-Millennial-und-wird-
jetzt-schon-heiliggesprochen.html)

• WELTPREMIERE IN DEN KINOS 2025 des Films über die Marienerscheinungen

Der  Film "Maria,  Mutter  der  Welt"   befindet  sich  derzeit  in  der❤  
Vorproduktion und wird in einigen Monaten in verschiedenen Teilen 
der  Welt,  wie  Mexiko,  den  Vereinigten  Staaten  und  verschiedenen 
Ländern in Europa  gedreht werden. �

Der Film basiert auf den Studien, die der selige und bald heilige Carlo 
Acutis über alle Marienerscheinungen angestellt hat, um dieses große 
geistige  Vermächtnis  von  Carlo  de  Carlo  bekannt  zu  machen.

Es handelt sich um einen Spielfilm, nicht um einen Dokumentarfilm, 
produziert von Ave Maria Films und Catholic Films, unter der Regie 
von Gaby Jacoba. 
(Quelle: https://www.aciprensa.com/noticias/101990/carlo-acutis-y-la-

virgen-maria-anuncian-pelicula-sobre-apariciones-marianas in Eigenübersetzung)

• Domradio.de: Franziskaner in Assisi begrüßt Carlo Acutis' Heiligsprechung
"Verehrung hat sich sehr entwickelt" 
Der  Vatikan  prüft  die  Heiligsprechung  des  "Cyber-Apostels"  Carlo  Acutis.  Franziskanerbruder 
Thomas Freidel zeigt sich erfreut darüber. Allerdings müsse zukünftig auch über den Ort des Grabes 
in Assisi nachgedacht werden. 
Den ganzen Artikel finden Sie unter: https://www.domradio.de/artikel/franziskaner-assisi-begruesst-
carlo-acutis-heiligsprechung

• Die Tagespost vom 6. Juni 2024 schreibt: 

https://www.aciprensa.com/noticias/101990/carlo-acutis-y-la-virgen-maria-anuncian-pelicula-sobre-apariciones-marianas
https://www.aciprensa.com/noticias/101990/carlo-acutis-y-la-virgen-maria-anuncian-pelicula-sobre-apariciones-marianas
https://www.welt.de/kultur/article251826160/Carlo-Acutis-Er-war-Millennial-und-wird-jetzt-schon-heiliggesprochen.html
https://www.welt.de/kultur/article251826160/Carlo-Acutis-Er-war-Millennial-und-wird-jetzt-schon-heiliggesprochen.html


Save the date
• 26.  Mai  -  23.  Juni  Hauptwallfahrtszeit  2024:  Aktuell  ist  die 

Hauptwallfahrtszeit zum Kostbaren Blut in Walldürn. Hunderte Pilger 
waren bislang bereits da und es werden bis 23. Juni noch viele Hundert 
folgen. Am Blutaltar stehen Rollups aus Carlos Ausstellung sowohl mit 
Carlos Bericht über das Blutwunder in Waldürn als auch über sein 
Leben.  Viele  Pilger  bleiben  immer  wieder  stehen  und  lesen  auch  die 
ausliegenden Flyer über Carlo.
Weitere Informationen zur aktuellen Wallfahrt finden sich auf der Webseite 

www.Wallfahrt-Wallduern.de 

• NEU: Jeden Herz-Jesu-Freitag – Carlo in Teltow (Berlin) 
Gebetsabend jeden Herz-Jesu-Freitag ab 17.30 Uhr
Pfarrkirche Sanctissima Eucharistia
Ruhlsdorfer Straße 28, 14513 Teltow 

• Die Ausstellung von Carlo Acutis kommt am 16.06.2024 nach Leipzig in die 
Katholische Pfarrei St. Georg Leipzig-Nord, Hoepnerstr. 17, 04157 Leipzig 
13.30 Uhr. Eröffnung der Ausstellung „Eukaristische Wunder in der Welt“ 
14 Uhr bis 15 Uhr Vortrag des Missionars Carlos Leret Castillo im Pfarrsaal
15.30 Uhr. Heilige Messe in spanischer Sprache

• Dieses Jahr finden zwei eucharistische Kongresse statt: Altötting 14.-16. Juni 2024 

Weitere Informationen finden Sie hier
• ADORATIO HEROLDSBACH 2024: 05.-07. Juli 2024: 

Eine herzliche Einladung per Video 
Anbeten mit dem Herzen Mariens, der Mutter der Heiligen Eucharistie

https://neuevangelisierung-passau.de/adoratio/
https://www.bonifatius.tv/home/einladung-zum-adoratio-2024-in-heroldsbach_7460
http://www.Wallfahrt-Wallduern.de/
http://www.miracolieucaristici.org/de/Liste/scheda_b.html?nat=germania&wh=walldurn&ct=Walld%C3%BCrn,%201330
https://www.wallfahrt-wallduern.de/wallfahrt/hauptwallfahrtszeit/


• Weitere Ausstellungstermine
Die Ausstellung von Carlos Acutis auf RollUps kann beim Verein Osse Shalom e.V. ausgeliehen 
werden. Aktuell stehen 4 Pakete zu jeweils 12 Motiven zur Verfügung. Weitere Einzelheiten und 
Informationen  zum  Verleih,  den  Motiven,  Ansprechpartner,  etc.  finden  Sie  unter 
http://eucharistischewunder.de.

Pakete 1 und 2 Pakete 3 und 4

06.06.24-04.07.24 St. Seb. Weißenbach AU 
(1,2)

06.07.24-28.07.24 Mindelheim (1,2)

01.08.24-30.08.24 Marienfried (1,2)

03.09.24-30.09.24 Kloster Auerbach 
(1,2)

01.10.24-30.10.24 Karlsfeld, St. Josef 
(1,2)

01.11.24-30.11.24 PG Mering (1,2)

01.12.24-31.12.24 KG Eutingen (1,2)

01.01.25-29.01.25 Todtnau

05.02.25-20.02.25 St. Adelheid, Troisd. 
(1,2)

25.02.25-19.03.25 Erlöserpf. Lustenau AU 
(1,2)

22.03.25-12.04.25 Mauerstetten (1,2)

14.04.25-15.05.25 Breitenthal, Hl. 
Kreuz (1,2)

16.05.25-03.06.25 Rodenberg (1,2)

04.06.25-02.07.25 Ingolstadt, St. Moritz 
(1,2)

04.07.25-31.07.25 Bad Hindelang (1,2)

01.08.25-01.09.25 Marienfried (1,2)

03.09.25-27.09.25 Türkheim (1,2)

01.10.25-26.10.25 Kloster Asbach (1,2)

27.10.25-25.11.25 Sachsen-Lichtenau 
(1,2)

25.11.25-30.12.25 Kloster Bonlanden 
(1,2)

13.04.26-10.05.26 München Nord (1,2)

10.05.24-24.06.24 Rheinfelden (3,4)

28.06.24-27.07.24 München, Hl. Geist 
(3,4)

31.07.24-25.08.24 St. Anna Schöffau 
(3,4)

26.08.24-02.09.24 Waldstetten (3,4)

03.09.24-02.10.24 Hittisau (3)

03.09.24-02.10.24 Hörnerdörfer-
Fischen (4)

05.10.24-07.11.24 Abtsgmünd St. Michael 
(3,4)

06.11.24-09.12.24 Ingolstadt (3,4)

08.12.24-31.12.24 Berching (3,4)

01.01.25-31.01.25 PG Mering (3,4)

05.02.25-20.02.25 St. Adelheid, Troisdorf (3,4)

01.03.25-31.03.25 Delbrück (3,4)

03.04.25-07.05.25 Immenstadt St. Nikolaus 
(3,4)

29.05.25-26.06.25 Wangen (3,4)

26.06.25-27.07.25 Pfarre Schwarzach / M. 
Bildstein AU (3,4)

30.07.25-27.08.25-Todtnau (3,4)

30.08.25-25.09.25 Maria Vesperbild 
(3,4)

27.09.25-18.10.25 Maria v. g. Rat, München 
(3,4)

20.10.25-20.11.25 Traunstein (3,4)

25.11.25-30.12.25 Bad Saulgau (3,4)

01.02.26-28.02.26 SE Unteres Rottal 
(3,4)

29.05.26-22.06.26 Darmstadt Ost (3)

http://eucharistischewunder.de/


• 03.07.-24.07.2024 Zweite Folge der Ausstellung zu Gast in München, Hl.  Geist  und 
Carlos  Herz-Reliquie  wird  zu  Gast  sein!  Und  zur  Vorbereitung  kommt  der 
internationale Delegierte der Freunde Carlo Acutis, Herr Carlos Leret am 22.06.2024

Zeugnisse

• 25.05.2024: Der Besuch von Carlos Leret, dem internationalen Delegierten der Mutter 
des seligen Carlo Acutis bei der spanischen Mission in Berlin

"Am Samstag, den 25. Mai, zur Stunde der Barmherzigkeit,  hatten 
wir das Glück, in der Spanischen Katholischen Mission dank Pfarrer 
Franklin  ein  Beisammensein  mit  Carlos  Leret  genießen zu  dürfen.

Es fand im Pfarrsaal der Pfarrei statt, der Raum war komplett voll, 
und die  Hälfte  der  Teilnehmenden waren Jugendliche.  Gleichzeitig 
wurde im Pfarrsaal die Ausstellung der eucharistischen Wunder von 
Carlo Acutis gezeigt.
Ein  kurzes  Video  über  Carlo  Acutis  wurde  projiziert,  und  danach 
begann Carlos Leret, uns viele mir unbekannte Anekdoten über Carlo 
Acutis  zu  erzählen.  Zum  Beispiel  wurde  uns  erklärt,  dass  die 
Ausstellung der eucharistischen Wunder Carlo 10.000 Arbeitsstunden 
gekostet hat, die er meistens nachts aufwendete. Außerdem wurden 
fünf Rechner gebraucht, da diese oft durch plötzliche Brände kaputt 
gingen.
Auch Details aus dem mystischen Leben von Carlo Acutis wurden 
uns erzählt,  wie die Erfahrung, die er im Alter von sieben Jahren machte,  als  er eine ähnliche 
Verlassenheit wie der heilige Franz von Assisi erlebte. Ebenso wurde berichtet, dass Carlo im selben 



Alter eine Begegnung mit seinem verstorbenen Großvater hatte, woraufhin er beschloss, für die 
Seelen im Fegefeuer zu beten.
Nach dem Zeugnis und den Fragen gab es einen Auftritt der Jugendlichen der Pfarrei, die die Rolle  
von Carlo Acutis spielten und Zitate von ihm vortrugen. Zum Schluss gab es eine eucharistische 
Anbetung in der Kirche, und es wurden sehr schöne eucharistische Lieder gesungen. Es war ein 
sehr bereichernder Tag für uns alle, mit der Hoffnung, dass wir die Anwesenheit von Carlos Leret in 
Berlin noch einmal genießen können." (David Falcon, Berlin) 

• 25.05.2024: Carlo Acutis bei der spanischsprachigen Gemeinschaft in Hamburg 
von Varinia Arauco Vera

Am 26. Mai war Hamburg wieder einmal in Jubel, als es Herrn Carlos Leret begrüßte. Dieses Mal 
kam er,  um die  spanischsprachige  katholische  Gemeinde  Hamburgs  zu  besuchen  und  uns  die 
Botschaft der Liebe zur Eucharistie zu bringen, die unser geliebter seliger Carlo Acutis für sie hatte, 
der schon bald, vielleicht Ende des Jahres 2024, im Vatikan heiliggesprochen werden wird.

Carlo Acutis Spiritualität ist eng verbunden mit unserem Herrn Jesus Christus, der wahrhaftig in 
Leib, Blut, Seele und Gottheit in der heiligsten Eucharistie gegenwärtig ist. Von klein auf hatte 
Carlo die Gnade, dieses große Geheimnis zu verstehen, dass ein unendlich großer Gott in einem 
kleinen Stück Brot verborgen ist.

Weitere  Einzelheiten  zu  der  Begegnung  am 
Sonntag,  26.05.2024  in  Hamburg,  folgen  im 
Zeugnis unseres Freundes Carlos Calderón:

Mein Freund Carlo Acutis 
Meine erste Begegnung mit Carlo Acutis war ungewöhnlich, ich könnte sogar sagen, dass sie durch 
die Heilige Jungfrau Maria erfolgte.  Im Oktober 2023 betete ich meinen Rosenkranz über eine 
Anwendung auf meinem Handy und von einem Moment auf den anderen erschien die Novene zu 
Carlo Acutis auf meinem Bildschirm. Ich fand das sehr merkwürdig, weil ich nicht wusste, wer er 



war, also beschloss ich, als ich meinen Rosenkranz beendet hatte, die Novene zu beginnen und über 
sein Leben zu recherchieren. Von diesem Moment an wusste ich, dass der Herr mich bat, alle meine 
Gaben, die er mir gegeben hatte, zu nutzen, um meine Brüder und Schwestern durch die sozialen 
Medien  zu  evangelisieren,  und  das  ist  es,  was  ich  seit  diesem  Moment  tue,  indem  ich  die  
spanischsprachige katholische Gemeinschaft in Hamburg unterstütze.

Meine zweite Begegnung mit Carlo Acutis war 
am 26. Mai, und ich möchte Ihnen erzählen, was 
ich an diesem Tag erlebt habe.
Carlo  Acutis  hat  uns  an diesem Tag eine  ganz 
besondere Botschaft hinterlassen, nämlich uns zu 
verstehen  gegeben,  dass  unser  Herr  Jesus 
Christus in der Eucharistie gegenwärtig ist, die, 
wie  er  es  beschreibt,  unsere  Autobahn  in  den 
Himmel ist. 
Eines der vielen Dinge, die an diesem Tag mein 
Herz berührten, war die Erkenntnis, wie viele von uns nicht wissen, wie 
sehr  wir  unseren  Herrn  mit  dem  Übertreten  des  ersten  Gebotes 
verletzen.  Mir  ist  zumindest  klar,  dass  ich  niemals  zum Beichtstuhl 
gehen möchte, um für bezüglich dem ersten Gebot um Vergebung zu 

bitten. „Du sollst Gott über alles lieben“. Ich glaube, dass nur sehr wenige von uns eine solide  
katholische religiöse Erziehung erhalten haben,  wie wir  eine Beichte  aus gewissenhaft  ablegen 
sollten.
Herr  Carlos  Leret  stellte  eine  sehr  interessante  Überlegung  an,  die  einer  sehr  einfache 
mathematische Formel ähnelt. Er fragte uns, wie viele Menschen unserer Meinung nach, aktuell auf 
der Welt  die Eucharistie empfangen, obwohl sie in der Todsünde leben. Wir sollten diese Zahl 
anschließend mit den 24 Stunden des Tages multiplizieren, da jede Stunde auf der Welt eine heilige 
Messe  gefeiert  wird,  dann mit  365 Tagen und mit  all  den Jahren,  die  seit  der  Einführung der 
Eucharistie  durch  den  Herrn  an  jenem  Gründonnerstag  vergangen  sind.  Das  Ergebnis  dieser 
einfachen mathematischen Operation, die jeder von uns durchführen kann, wird uns zeigen, dass es 
eine sehr große Anzahl von Vergehen und Beleidigungen gibt, die wir unserem Herrn antun, indem 
wir ihn unwürdig, also in Todsünde empfangen.

Deshalb ermutige ich Sie, vor allem die eigenen Kinder für die Dinge zu sensibilisieren, die unseren 
Herrn beleidigen, und sie entsprechend zu erziehen. Eine Möglichkeit dazu besteht darin, sie mit  
dem  Zeugnis  von  Carlo  Acutis  bekannt  zu  machen,  der  uns  zu  einem  Leben  der  Heiligkeit 
auffordert.

In diesem Vortrag hat mich auch die tiefe Liebe von Carlo Acutis zur Jungfrau Maria berührt, die er  
in seinem kurzen, aber intensiven Leben zum Ausdruck gebracht hat. Er sagte, dass die Heilige 
Jungfrau Maria die zweite Säule seiner Spiritualität war, gleich nach der Eucharistie, und er sagte zu 
seinen Eltern: „Die Heilige Jungfrau Maria ist die einzige Frau in meinem Leben“.  Seine Liebe zu  
ihr spiegelte sich in seinem täglichen Rosenkranzgebet wieder, denn er sagte, er vertraue auf die 
Heilige  Jungfrau  als  Mutter  und  Lehrerin.  Er  erneuerte  sogar  mehrmals  seine  Weihe  an  das 
Unbefleckte Herz Mariens.
Ich lade Sie  ein,  sich zu entscheiden,  bessere Katholiken und Teil  dieser  Mission zu sein,  um 
unseren Brüdern und Schwestern zu verkünden, dass unser Herr in der Eucharistie lebendig ist, und 
dass wir zu diesem Prozess der Evangelisierung beitragen, indem wir das Vermächtnis von Carlo 
Acutis allen Menschen, insbesondere Kindern und Jugendlichen, nahe bringen.“
(Bilder: Varinia Arauco Vera)



• Fronleichnam feiern mit den „Kindern der Eucharistischen Anbetung“ von „Carlo 
Acutis“

Am vergangenen Donnerstag, den 30. Mai, feierten wir Fronleichnam in 
der Kirche Hl. Kreuz in Hamburg-Neugraben. Das fiel zusammen mit dem 
Treffen der Kinder der Eucharistischen Anbetung unserer Pfarrei. Es war 
ein  Festtag  für  alle  Kinder  und  ihre  Familien,  die  uns  begleitet  haben. 
Unsere Kinder haben sich an diesem Tag besonders gut gekleidet, um für 
Jesus  und  seine  Mutter,  die  heilige  Jungfrau  Maria,  während  der 
eucharistischen Anbetung zwei Lieder zu singen. 
Wir hatten eine sehr schöne Andacht, die unser Diakon Christoph Dziadek 
speziell  für  diesen  Tag  vorbereitet  hat,  in  der  zwischen  Gebeten, 
lateinischen Liedern wie dem Tantum Ergo Sacraméntum und einer kleinen 
eucharistischen  Prozession  in  der  Kirche,  unsere  Kinder  durch  ihre 
Teilnahme und mit ihren Stimmen das heilige eucharistische Herz unseres 

Herrn Jesus Christus erfreut und Sühne geleistet haben.
Unsere  Kindergruppe  betet  seit  drei  Jahren  jeden  letzten  Donnerstag  im Monat,  außerhalb  der 
Schulferien, unseren Herrn Jesus Christus in der Heiligen Eucharistie an. Der Schutzpatron und 
Fürsprecher unserer Kindergruppe im Himmel ist der selige Carlo Acutis. Das jüngste Mitglied der 
Gruppe  ist  heuer  vier  Jahre  alt  und  hat  mit  eineinhalb  Jahren  angefangen,  zusammen  mit  11 
weiteren Kindern im Alter von 6, 9 und 10 Jahren.

In den Anfangsjahren unserer Gruppe „Kinder der 
eucharistischen  Anbetung“,  gab  es  viele 
Herausforderungen.  Eine  davon  war,  dass  wir 
keinen festen Priester oder Diakon hatten, der uns 
helfen  konnte,  das  Allerheiligste  Sakrament 
auszusetzen,  und  jeden  Monat  war  es  eine 
spannende Frage, wer uns helfen würde. Bei zwei 
Gelegenheiten  fanden  wir  keinen  Priester  und 
überließen es dem Herrn, uns am Tag der Anbetung 
einen seiner Priester zur Verfügung zu stellen. Das 
deuteten  wir  als  Zeichen,  dass  unser  Herr  Jesus 
Christus  vor  allem  von  seinen  Kleinen,  seinen 
Kindern,  angebetet,  geliebt  und  getröstet  werden 
möchte.

Durch die Gnade Gottes, die Fügsamkeit und Liebe in den Herzen dieser kleinen Kinder und die  
Beharrlichkeit der Mütter, die ihre Kinder zu diesem Treffen bringen, hat unser Herr uns gewährt,  
einen  Diakon,  der  das  Heiligste  Herz  Jesu  zutiefst  liebt,  ausschließlich  für  die  eucharistische 
Anbetung unserer Kinder zu bekommen.



Seit dem Beginn dieser Kindergruppe, die langsam, aber stetig wächst,  hat unsere Pfarrei viele 
Gnaden empfangen, es gab Bekehrungen, vor allem von Jugendlichen, die allein kamen, um die 
Taufe oder Erstkommunion zu erbitten, und deren Eltern nicht katholisch sind, mehr Gebetsgruppen 
werden in unserer Pfarrei gegründet, wir haben feste Beichttage im Monat und nicht mehr nur nach 
Vereinbarung, und das Ermutigendste ist, dass wir zwei Jungen haben, einer 15 und der andere 6 
Jahre alt, die den Ruf zum Priestertum haben.
Dies sind einige der Früchte, die wir sehen konnten, die durch die Stunden hervorgebracht wurden, 
die unsere Kinder vor dem Allerheiligsten Sakrament verbracht haben und verbringen werden, um 
es zu lieben, anzubeten und Wiedergutmachung zu leisten. Ebenso durch die Fürsprache von Carlo 
Acutis, der diese Gruppe von Kindern vom Himmel aus leitet, weil sie wie er unseren Herrn Jesus 
Christus lieben, der in der Eucharistie gegenwärtig ist. Wir glauben jedoch, dass in unserer Pfarrei  
und in der Umgebung unserer Kirche noch viele weitere Wunder geschehen, die wir nicht sehen 
können, da die Gnade unseres Herrn in jeder Kirche, in der eucharistische Anbetung stattfindet, 
ausgegossen wird. 
Deshalb  wollen  wir  mit  unserem  Zeugnis  mehr  Pfarreien  motivieren,  weitere  eucharistische 
Anbetungsgruppen für Kinder zu fördern und zu gründen, denn wir glauben fest daran, dass die 
Gnaden, die ausgegossen werden, so gewaltig sind, dass sie die Antwort auf diese Zeit sind, in der 
wir  leben.  Wenn  Sie  eine  Gruppe  zur  eucharistischen  Anbetung  für  Kinder  gründen  möchten, 
nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf, damit wir Sie mit dem Wenigen, das wir in den letzten drei  
Jahren gelernt haben, unterstützen können.

Frau Varinia Arauco Vera Tel: 0176 571 88705 (Bilder: Varinia Arauco Vera)



• Zuschriften unserer Mitglieder:

• Pfingstbrief von Pfarrer Theuerl aus Berlin Teltow
Liebe Brüder und Schwestern im Herrn!
„Die Lage ist aussichtslos, aber Gott ist allmächtig", so sagt mir oft der älteste Priester unseres 
Bistums, der bald 99 Jahre alt wird und noch jeden Tag die Hl.Messe feiert. Die uralte geistliche 
Erfahrung besagt: Wenn du niemanden findest, der dir auf dem Weg zu Gott hilft, dann wird Gott  
selber die Führung der Seele übernehmen. Man kann sich nicht vorstellen, dass Gott sich sagt: 
„Leider  sind  mir  die  Hände  gebunden  und  ich  kann  in  diesem Land  nichts  machen,  weil  die 
Bischöfe oder die Priester oder die Gläubigen nicht mitziehen."
Nein, er wird diese Leute links liegen lassen, vertrocknete Reben am Weinstock, und er wird aus  
dem  Weinstock  Christus  neues  frisches  Leben  hervorsprießen  lassen,  Rebzweige  mit  vielen 
Früchten, die ihren ,Lebenssaft direkt und unmittelbar aus dem Weinstock Christus beziehen. Und 
dieses neue frische Glaubensleben kann man zusehends beobachten. Oft sind in unserem Pfarrbrief 
solche schönen Glaubenszeugnisse abgedruckt. Viele werden sich an den jungen Arzt erinnern, den 
der Herr kurz vor seinem Heimgang zu Seinem Freund gemacht hat. Oder an Bischof Fekete, der in 
einem muslimischen Land mehr als 400 einheimisch Glaubensuchende getauft hat, die unabhängig 
voneinander alle dasselbe sagen: „In der Nacht im Traum sind uns die Gottesmutter und Christus  
begegnet; sie haben uns eingeladen und eine solche Sehnsucht und Freude ausgelöst, die nicht eher 
zur Ruhe kommt, als bis sie ihr Ziel erreicht hat." Gott kann auch aus Steinen Kinder Abrahams 
erwecken, hat Jesus einmal gesagt. Heute möchte ich wieder ein froh machendes Beispiel für das 
unmittelbare Gnadenwirken Gottes anfügen.
Es ist der Brief des 14jährigen Dmitri aus Königsberg. Er war als Kind orthodox getauft, dann 
nichts mehr. Seit September fühlte er sich zu unserer katholischen Kirche St. Adalbert hingezogen, 
nahm regelmäßig Konvertitenunterricht und wurde mit der Erstkommunion am Palmsonntag in die 
Katholische Kirche aufgenommen. Die Eltern waren getrennt; Dmitri lebte bei der Mutter, die vor 
drei Jahren im Alter von 37 Jahren starb. Dann musste er zum Vater,der viel trinkt; es gibt nur ein 
einziges Zimmer. Seit September steht er aus Freude am Gebet immer eine Stunde früher (um 5 
Uhr)  auf.  Samstags  verkauft  er  Bernsteinandenken  –  dabei  kann  man  bis  maximal  zehn  Euro 
verdienen. Das Geld nimmt er für Busfahrscheine zur Schule und für die Kollekte in der Kirche. 
Zuhause hat  er sich einen kleinen Hausaltar aufgebaut.  Jede Woche hilft  er  mit,  die Kirche zu 
putzen. Wenn Gott es will, möchte er einmal Priester werden. So kommt er jeden Tag zur hl. Messe 
und freut sich sehr, dass er nach seiner Erstkommunion Ministrant werden konnte...
Ich  kenne  viele  solche  Menschen,  die  ohne  menschliches  Zutun  und  ohne  menschliche 
Voraussetzungen und Stützen von Gott angerührt und geführt werden.
Nicht nur am Pfingstfest machen wir uns das Gnadenwirken Gottes bewusst, sondern wir dürfen 
staunen: Je mehr die Kirche verweltlicht, umso stärker zeigt Gott Seine Macht in den Herzen der 



Menschen. So hat es auch der hl. Augustinus einmal gesagt: „Kirche, das sind die Menschen, in 
denen Gott wohnt, und die lhn, einander und alle Menschen mit der Liebe lieben, mit der Gott sie  
liebt.“

Mit herzlichen Segenswünschen
zum Pfingstfest, dem Geburtstag der Kirche
Ihr Michael Theuerl, Pfr.
Teltow, am Hochfest Christi Himmelfahrt 2024

Mitarbeitmöglichkeit
Falls auch Ihr so begeistert von Carlo seid, und dazu beitragen möchtet, dass er mehr Bekanntheit 
erlangt,  gibt  es  zahlreiche  Möglichkeiten  der  Mitarbeit  bei  den  „Freunden  von  Carlo  Acutis“, 
beispielsweise:

 Erstellen von Infomaterial über Carlo: Flyer, Artikel, Bücher, Fotos, Videos…
 Übersetzung italienischer Bücher, Artikel und Filme über Carlo 
 Online-Angebote rund um Carlo: Websites, Social-Media, YouTube…
 Vernetzung mit anderen Carlo-Acutis-Freunden 
 Organisation von Gebetsabenden, Pilgerfahrten, Einkehrtagen, Hilfsaktionenund von Carlos 

Ausstellung  über  die  Eucharistischen  Wunder  in  der  Welt  in  Pfarrgemeinden,  Klöstern, 
Bildungshäusern, Gruppen etc.

Wir freuen uns auf weitere Ideen von euch! Wenn Ihr mitarbeiten wollt, sendet bitte eine E-Mail an  
info@carloacutis.de und schreibt uns, in welchem Bereich ihr euch engagieren wollt. 

Werde Mitglied bei den „Freunden von Carlo Acutis“!
Jeder ist altersunabhängig eingeladen, kostenlos und unverbindlich

Mitglied bei den „Freunden von Carlo Acutis“ zu werden. 
Stelle einen Mitgliedsantrag auf unserer Homepage!

Freunde von Carlo Acutis
Mail: info@carloacutis.de

Homepage: www.carloacutis.de
Like uns auf Facebook
Folge uns auf YouTube

Instagram

Wir wünsche Ihnen Gottes Segen auf Fürsprache unseres Freundes, des seligen Carlo Acutis!

Wir freuen uns sehr über Zeugnisse und Hinweise unserer Leser im Bezug auf Carlo per E-Mail an 
info@carloacutis.de.  Mit  eurem  Einverständnis  würden  wir  sie  gerne  im  Newsletter 
veröffentlichen. Damit noch mehr Menschen von Carlo Acutis hören, leitet ihn bitte großzügig an 
Freunde und Bekannte weiter. Um den Newsletter regelmäßig zu empfangen, genügt eine E-Mail 
an  info@carloacutis.de. Wer den Newsletter nicht mehr erhalten möchte, kann sich durch eine 
einfache Mail an newsletter@carloacutis.de abmelden.

https://www.instagram.com/freunde_carlo_acutis/
http://www.carloacutis.de/
mailto:info@carloacutis.de
https://carloacutis.de/freunde-von-carlo-acutis/#MitgliedWerden
mailto:info@carloacutis.de
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